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Samstag, den 10. November 1883.

(4783—3) Nr. 15179.
EoncurzauzsHreibuny

Beim Stadtmagistratc Laibach ist die Stelle
des zwei ten Mag is t r a t s r a t h es mit dem
Iahrcsgchaltc von 1400 fl. und dem Ansprüche
auf zwei in dic Pension einrechenbare Idproc.
Quiimuennalznlagen in Erledigung getonnnen.

Bewerber um diese Stelle, eventuell um
jene des M a g i s t r a t s s e c r e t ä r s , mit der
cin Iahrcsgchalt von 1200 st. und dcr Anspruch
auf zwei in die Pension cinrcchenbare lUproc.
Quinquennalzulagen verbunden ist, haben ihre
.mit den Nachweisen über das Alter, ihre für
die politische Geschäftsführung erforderliche Be-
fähigung, die bisherige Verwendnng und dic
volle Kenntnis der flovcnischcn und deutschen
Sprache belegten Gesuche

b is 30. November 1 8 8 3 ,
und zwar, wenn dieselben öffentlich bcdienstet
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde beim
gefertigten Stadtmagistrate einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach am 30. Oktober
1883.

Der Bürgermeister: Grasse l l i m. p.

(4865—2) HunämaHuny. Nr. 16116.
Die Stadtgemeinde Laibach beabsichtiget

im I . oder im IV. Bezirke (d. i. im Schul- oder
im Bahnviertel) ein

neues Volksschulgebände
herzustellen und wünscht zu diesem Behufe, den
erforderlichen B a u g r u n d anzu lau fen .

Die Besitzer von geeigneten Baugründen
werden daher eingeladen, ihre dicsfälligen Offerte
unter Bekanntgabe der Größe, Lage und des
Preises des Baugrundes

b i s 24. d. M .
beim Stadtmagistrate einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach am 2, November
1683.

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

(4898—1) Kunämatkun«. Nr. 3353,
Vom k. k. Bezirksgerichte Natschach wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig»
keit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches der

Catastralgemciude Vcrh
verfassten Vesitzdog.cn, welche den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copicn

der Catastralmappc und den über die Erhebun»
gen aufgenommenen Protokollen hicrgcrichts
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendun-
gen erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 22. November l. I .
in der Gerichtskanzlci werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbcrtragung von nach § 118
allgemeinen Grnndbnchsgesctzes annn'tisierbarcn
Piivatsorderungcn in die ncncn Gnmdbuchs-
cinlagcn unterbleiben kann, wenn der Vcrpflich.
tete noch vor der Verfassung dieser Einlagen
darum ansucht, und dass die Verfassung jener
Grnndbnchseinlllgcn, in Ansehnng deren ein
solches Begehren gestellt werden kann, nicht vor
Ablauf einer Woche nach Kundmachung dieses
Edictes stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am 7. No«
vember 1883.

(4887-2) Kunämnckun«. Nr. 4141.
Vom t. t. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
zum Zwecke der
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Bi^cluica
auf den 14. November l. I . ,

früh 8 Uhr und die folgenden Tage, in der
Gcrichtstanzlei angeordnet werden, wozu alle
jene Personen, welche an der Ermittlung der
VesitzvcrlMtnisse cin rechtliches Interesse haben,
zu erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbrin»
gen können.

K. I. Bezirksgericht Radmamisdotf, am
6. November 1883. ^
(4696—2) Hunämnckung. Nr. 13 909.

Vom 16. November 1883 angefangen bis
auf weiteres können Rückzahlungen von Post»
sparcasscn-Einlagen in kurzem Wege, d. h. ohne
dass vorher eine Kündigung an das Postspar»
casscnamt nach Wien gesendet wird, gegen
blohe Abgabe der vorschriftsmäßig ausgefertig-
ten Kündigung und der letzten Empfangs« oder
Guthabeus'Nestätinung und Vorweisung des
Emlagebüchels, nußcr bei der Easse des Post°
sparcassenamtes, auch bei anderen hiczu ue»
stimmten Postämter» als Sammelstellen bewerl»
stelliget werden.

Die hiczu bestimmten Postämter in Krain
sind folgende: Adclsberg, AUemnnrtt bei Rakct,
Fcislriz in der Wochcin, Gotischer. Gnrlfcld,
Id r ia , Krainburg, Laibnch (Stadt), Laibach
(Bahnhof), Obcrlaibach. Landstraß, Lnstthal,
Ncumarltl, Nadmannsdorf, Rndolfswcrt, Sa-
gor, St. Aarthclmä, St. Ruprecht bei Nassen»
fnß, St. Veit ob Laibach, Uuterschischka, Stein,
Treffen, Wippach.

Die nähern diesbezüglich geltenden Be-
stimmungen sind in der nachstehenden Verord»
nung enthalten:

Verordnung
des k. l, Handelsministcls vom 31. Oktober
1883. Z, 1730 H. M, , betreffend die proviso,
rische Ansdehnuug des für Wien eingeführten
Verfahrens der Rückzahlungen in kurzem Wege
auf die Sammelstcllcn des k. k. Postsparcass.cn»
amtes.

§ 1. Diejenigen Sammclstcllen des k. l.
Postsparcassenamtcs, welche vomHandelsminister
auf Grund des Vorschlages des Directors der
Staatssparcasse zu Zahlstellen ernannt werden,
sind berufen, anf PostsparcasseN'Einlagcn, sie
mögen bei welcher Smnmclstclle immer bewert«
stclligt fein, Rückzahlungen in kurzem Wege,
d. h. ohne, dass die Kündigung vorher nach
Wien an das Postsparcasscnamt gesendet wird,
zu leisten.

§ 2. Diese Rückzahlungen finden vorläufig
i» Beträge» von 1 fl. bis 20 fl, statt. Durch
eine Rückzahlung im kurzen Wege darf das
Einlagebüchcl nicht saldiert werden.

§ 3, Zur Behebung von Rückzahlungen in
kurzem Wege ist derjenige berechtigt, dessen
Unterschrift im Einlagcbüchcl vorschriftsmäßig
aufgenommen worden ist.

Alle Arten von Ermächtigungen sind un-
zulässig.

8 4. Auf Einlagebüchel, für welche ein
Duplicat oder Dnplicat-Kündigungsbüchel ans»
gestellt wurde, ferner auf solche, bei welchen
eine Einsprache gegen die Auszahlnng erhoben
nnd ancrlanut wurde, und endlich aus Dupli»
cat-Einlllgcbnchcl können keine Rückzahlungcu
in kurzem Wege geleistet werden. Die voll»
ständig arithmctifch geordnete Liste solcher Büchcl
wird den Postämtern mit jedem Circular-Vcr-
ordmmgsblattc znlommen.

8 5. Die sofortige Rückzahlung erfolgt gegen
Abgabe der vorschriftsmäßig ausgefertigten

Kündigung und der letzten Empfangs- oder
Guthabcnsbestätignng nnter gleichzeitiger Ab-
schreibung des Betrages im Einlagcbüchel als
Rückzahlnng.

§ 6. Die Rückzahlungen im kurzen Wege
werden in derselben Weise wie andere NÜll"
zahlungen in der Tagcsrechnung und im Aus'
gabc-Negister verrechnet.

8 7. Jeder Einleger erhält nach einer im
kurzen Wege erfolgten Rückzahlung vom Post'
sparcasscnamte eine Bestätigung über fein ver-
bleibendes Gnthabcn (Guthaben - Bestätigung,
Drucksorte Nr. 57/»). auf Grund welcher er vo»
neuem eine Nückzahluug iu kurzem Wege vel"
langen kann.

8 8. Außer diesem RückzahlungSverfahreN
in kurzem Wege bleibt es dem Einleger uN'
benommen, auch die Rückzahlung bis zum vollen
Betrage seines Guthabens sammt Zinsen wie
bisher durch eine Zahlungsanweisung des Post-
sparcasscnamtes, auf jede beliebige Sammel>
stelle lautend, zu begehren.

Was znr allgemeinen Kenntnis gebracht
wird.

Trieft, den 5. November 1883.
K. k. Postdirection für Küstenland und Krain.

(4866b^2) Nr. 553.
Aieserun8«.Hiu»fHreibun8.

Wegen Sicherstellung des Bedarfes a»
Tuch» und Tüffcl, dann an Monturen und
Wäfchesorten für die Zöglinge der k. k. Marine-
Akademie für das Jahr 1884 wird

am 10. Dezember 1883,
um 10 Uhr vormittags, beim k. k. Marine-
Akademie »Commando in Fiume eiuc Offert"
Verhandlung abgehalten werden.

Die Lieferung betrifft:
I . Gruppe Tuch- und Tüffel,
II. „ hausmonturen aus Tuch,
III. „ hausmonturen aus Leiuenstosf.
IV. „ Handschuhe,
V. „ Zo'gliugs-Taghcmden,
VI . „ sonstige Leibes», Belt» und T M '

Wäsche.
Die übrigen Nedingnisse des aus diesen»

Anlasse abzuschließenden Vertrages können " l
der Nr. 255 des Amtsblattes der „Laibacher
Zeitung" vom 7. November d. I . eingesehen
werden.

Fiume am 5. November 1683.
Vom l . l . Marint'Alademie'VommandV.

Ä n z e i g e b l a l l .
(4643—3) Nr. 8942.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Andreas Petkovsek
von Zaplana wird die executive Versteh
gerung der dem Mihael S u s t a M von
Zaplana gehörigen Realität der Calastral-
aememde Oberlaibach Einl.-Nr. 159, im
Schätzwerte per 1145 fl., mit drei Ter-
minen auf den

23. November ,
22. Dezember 183 3 und
22. J ä n n e r 1 6 8 4 ,

vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts mit
dem angeordnet, dass die dritte Feilbie-
tung auch unter dem Schätzwerte erfolgen
wird. — Vadium 10 Piocent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
1. Oktober 1883.

(4804—3) Nr. 3583 u. 3584.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margareth
und der Mina Repe von Veloes (durch
den Machthaber Franz Repe) die executive
Versteigerung der dem Andreas Repe von
Schalkendorf gehörigen, gerichtlich auf
4016 si. geschätzten Realität Urb.-Nr. 421
aä Herrschaft Bildes bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. November ,
die zweite auf den

22. Dezember 1883
und die dritte auf den

22. Jänner 18 84 ,
iedesm«a vornNNags von IU bis 12 Uhr,
M der GeriäManM « ^ dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 27. September 1883.

" (4857-3) Nr. 8521.

Erinnerung
an Martin K o n c i l i j a , resp. deren un<

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Martin Koncllija, resp. dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Krivec verehel. Klemen
von Belafteö (durch Dr. Schmidinger in
Stein) nud prk6». 12. Oktober 1883,
Z. 8521, die Klage auf Anerkennung der
Verjährung und Gestattung der Löschung
des Pfandrechtes rüctsichllich der Förde-
rung des Martin Koncilija aus dem
gerichtlichen Vergleiche ddto. 6. März
1845, Z. 715, per 40 fl. C. M . uder
ö. W. 42 fl. s. A. bei der Realität Urb.-
Nr. 193 aä Herrschaft Kreuz eingebracht,
und sei die Tagsatzung zur mündlichen
Verhandlung dieser Rechtssache im Ba-
aatellverfahren hiergerichtü auf den

16. November 1883 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend

sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als
Curator aä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Oktober 1883.

(4854^2) Nr. 8658.

Erinnerung
an J o h a n n Pet tek und Schaf fer
Hansche, resp. deren unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Johann Pettct und dem Schaf-
fer Hansche, resp.deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Franz Verhovnik uon Rcwne (durch
Dr. Schmidinger in Stein) «ud prae«.
17.Oktober 1883, Z. 8058, die Klage auf
Anerkennung der Ersitzung und Bestattung
der Löschung bezüglich der Realitäten
Map.-Nr. 27, S t i f t . . M q - N r . 31 kä
Haus-Nr. 83, Map.«N,. 27. Stift.-Neg.-
Nr. 140 ad Hs.-Nr. 6, Map.-Nr. 28,
Stift.-Reg.°Nr. 102 aä Hs,-Nr. 3, Map.-
Nr. 28,Stift.-Reg.-Nr. 97 ad Hs.«Nr. 8,
und Mav.-Nr. 28, Stist..Reg.-Nr. 101
ad Hs.-Nr. 4, angestrengt und fei die
Tagsahung zur summarischen Verhand«
lung dieser Rechtssache anf den

16. November 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts allgeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Jakob Eppich in Stein als
Curator aä aewm aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
Oktober 1883.

(4855-3) Nr. 6373-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iermann von Radomlje (durch Dr. P>^
nat) die executive Versteigerung der dew
Mathias Ipavc von Moste gehörige»',
gerichtlich auf 1545 f l . geschätzten Reallw
Urb.-Nr. 218 aä Commenda St. P e ^
bewilliget und hiezu drei Feilbietung^
Tagsatzungen, und zwar die erste auf "^

21 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 6 3
und die dritte auf den

23. Jänner 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M '
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die W " " ^
realität bei der ersten und zweiten M
bietung nur um oder über dem SO'
tzungswert, bei der dritten aber auch uw
demselben hintangegeben werden wnv-.

Die Licitationsbedingnissc, worNA
insbesondere jeder Licitant vor gema^
tem Anbote ein lOproc. VadmM s
Handen der Licitationscommission zu ^
legen hat, sowie das SchätzungsproM
und der Grundbuchsextract können
der diesgerichtlichen Registratur emgeiey

werden. ^ ,.,,.,.
Den Tabnlargläubiaern I o y " ' ^

Thomas, Maria, Katharina, M m ^ r ^
Agnes und Thomas Ipa"c nnbek''"
Aufenthaltes wird Herr Dr. Schm'dMg^
k. k. Notar in Stein, zum Curator
kcwm bestellt. . < ^ „

K. k. Bezirksgericht Stein, am i " "
Oktober 1883.
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.. Philharmonische Gesellschaft. I
3 Ü
5 Dio untori'ertigto Direction beohrt sich, dio p. t. Mitglieder zu der a m =
§ Sonntag: , d e u 11. IVOVOHITM^IN min 11 XJln* •vormitrttift'H ==
g in «leu Vex*oinslo<3alitäton, Fiki-steraliol, II. Stoek, =
§ stattfindenden =

I Plenar Versammlung |
š orgobonat einzuladen. =§

| Tagesordnung: |
§ 1.) Boricht des Diroctors übor das abgolaufono Voreinsjahr. =?
g 2.) Rovisionsboricht übor dio Voroinsrochnung pro 1881/82. =
§ 3.) Vorlago der Voroinsrochnung pro 1882/83. j=
g 4.) Vorlago dos Präliminaro für das Veroinajahr 1883/84. =
§ 5.) Antrag auf Umwandlung dos Logatos vom Hofratli Kloinl. E-
| 6.) Wahl dos Gosollschaftsdiroctors und dor Diroctionaraitgliedor. =

lH 7.) Allfülligo, gemäss § 24 dor Statuten anzumeldende Anträgo der ^
K L a i b a c h, don 20. Oktober 1883. g

• Die Direction I
I [4640] 3—3 der philharmonischen Gesellschaft. •

^^^^^^SH^M^BTTnTTTTTTnTTTTTi i u 111) M i n 1111 n 111 n 111 n u M 1111 u n i u i n 11111 M i M 111 n s 1111111111 M M i n M n M i n u i u i n iTTTTT M ^ ^ ^ ^ B B B B B S S

Zur Nachricht!
,. Zufolge höhorer Gowerkschaftsproiso finden wir uns veranlasst, folgende Kohlenpreise
"la auf weiteres fostzusotzon, u. zw. bei Abnahrno von:
&0 Ko. = 1 Zollztr. ä 50 kr. per 50 Ko. Kohlo u. ä 52 kr. per 50 Ko. staubfreie Kohlo.

°°0 „ = 10 „ ä 48 „ „ 50 „ „ „ ä 50 „ „ 50 „
1000 — 1250 Kilo = 20 — 25 Zollaentnor ä 47 kr. per 50 Kilo Kohle
2000 - 2500 „ = 40 — 50 „ ä 46 „ „ 50 „

5000 „ = »/« Waggon ä 44 „ „ 50 „
10000 „ = 1 „ ä 4 3 „ „ 50 „

Hialt-etcih. , 5. November 1883.

(«24) a Die Laibacher Kohlenhändler.

M Prämiiert von don Weltausstellungen: •
N London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paria 1878. M

f Auf Raten Glaviere für die Provinz, n
I Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos I
• aus dor Fabrik dor weltbekannten Export-Firma (Gottfr. Cramer) Willi. Mayer LJ
ff l» >Vien, von fl. 380, fl. 400, fl. 425, fl. 450, fl. 500, 11. 550, fl. 600, fl. 650. -- Pia- I
M ninos von fl. 360 bia fl. GOO. (3287) 30—14 U
I A. Thierfelder in W i e n , VII., Burggasse 71. |

^ j X»ii. kftn. O«»terr. I ftflÄfito |~ I ^i iäSS£^ I B

^M Specialitäten: Curasao u. Anisette sind ^m ^M H
^m vorräthig in den ersten GeHch ästen der 5st. Monarchie. ^ B ^H H
^ P Filiale für Oeston-oich-Ungarn: WM ^M H
• -^rarJL^Ka.* I.. Am Hof Nr. 3. H I r
I WGT Unsere Liqueure Bind in allen • B
^ renommierten Spezerei- und Deli- • r

catessen-Handlungen der österr.-un- •
garischen Monarchie zu haben. ~^N£ W

l i . lt. eoncc(9i»ioiiici*tO(B> H

Universal-Speisen-Pulver I
*

des l>r. iiiölis in W i e n . |*&ß I

(Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma), ^ p I
T Bisher unerreicht in seiner Wirkung auf dio loichtoro Lüslichkoit (ms- •
ljosondoro) schwor verdaulicher Spoison, dio Verdauung und Blutreinigung, dio Er- •
nührnn^r U1K] Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt os boi tilglich zwoiinaligom •
XiH liiiiiro,- fortj?üactztom Gobrauche niittolbar boi vic-lon, selbst hartnäcki^on Lnidon, •

: £'«: Verdauungssch-wäche, Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingewei.de, Trag- •
^6lt drr Gedärme, Gliederschwäche, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu •
Elchen, Hämorrhoidalleiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Haut- •
?Usscülägen, periodischem Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung, •
n ^or eingewurzelten Gicht und in dor Tuherculose. H
i <̂?i Mineral-Wassercuren kustot os sowohl vor als während dos Gebrauches •
^er8olbon sowio zur Nachcur vorzügliclic Dionstn. •
* u haben in den meisten Apotheken und Droguengcschäften der •

österr.-ungar. Monarchie. H
^ Ocntraldepöt (PostverscMiduiiK; täglich): •

WlEtf9 Stephansplatz Nr. 6 (Zwettelhof). •
Prois oinor grosson Schachtel fl. 1,26, oiner kloinon 84 kr. ö.W. •

. fjßfr i ) a s ,,. t. Publicum wird goboton , gonau auf unsoro Firma und pro- •
L^°l l ior to Schutaraarko zu achton. ^ W ' (726) 1 2 " 1 0 •

I Grösste Auswahl I
\ moderner < J

| Danoa - G§if©@i!@aii i
•̂ 1 vom billigsten bis zum feinsten Genre. | g
|9 | "Wattierte Seiden-Umhüllen von 40 fl. aufwärts bis über 100 fl.; föj
\\ * Merino -Sicile-Umhüllen von 35 fl. bis 80 fl.; | f f
m T u o h - U m h ü l l e n , elegante Faron, von 8 fl. his 70 fl.; 1 J
® | anliegende Paletots und Jaquets von 7 fl. bis 50 fl.; 4 ^

3 [ Dienstboten-Jaoken von 3 fl. bis 8 fl.; i|K

f Regenmäntel von 6 fl. bis 25 sl. bei (4600) 12—8 | s

II i:rnNt Ntöc'kl |
|t OongresSip latz HSTr. 2. | j

Äerger 9 » medicinische IHJTIIJŠ'0 !1

TBEEBSEIFE '
dnroh medic. Capacititon empfohton, wird in den meiiten Staat«n Baropft's a l t H g fe'>^ r §~~'
fllnzendem Erfolge angewendet gegen p § o •"> «if S .

Haut-Ausschläge aller Art %m*i
iail)e»onder« gegftn chroniHoli« und Schuppouflochten, Kritie, Grind und pwMltftra ^ ° .ä '"
AuiBclilÄR«, iowie Rngon Kupfernase, Frostbeulnn, Schwfiiimfsisi«. Kopf- und B»rt- m) 2^ > ,^^ -^
«chnppen. — Borjfcr'n Tli«erseis« nntliilt 4O°/O Ilolstheor und unUr- o m « o ^
nchiMdot Bich Wflnontlich von nllen übrigen TheerHeifen d«s Uandela. — Zur V o r - o> § & J j *~* o
UUtnnK von TUiiHchmig'en negehre man auHdrftcklich Berffer'a Theer- ^ fc ^ « - . W
•elfe und »dito ans dift bplininito Schutzmarke. <» <o ̂  B "3 J

Boi linrtiilk«liijrcii Uaut lc lden wird »n Stello d*r Theon#ise mii Erfolg ^ W ^ i g ^ T 5 .

Berger's med. Theer - Schwefelseife l l § ^ a * g
angowendot, nur beliebe man, wenn diese rorgezogen werden tollt«, n u r dte ^ ^ h . . _̂ *5
B«r«rer'Mcl»e Thner-SclmefelBoifs in rerUngen, da du «aiiländJMOlien J?, rt^i"p
Imitationen wiricnngilosn Erxeugniime Hind. 5.clŠ«J3 d S

AU mlUlcre Tlieerm»!!*1 znr KcKcitifung *ll«r 3 0 M=>f

Unrein hei ten des Teint», SÜSIl
Regen Haut- und KopfiusHclilige der Kinder, sowie als unsibortrefflicbe coiraetiieh» ' ^ j ^ WM
Wnacli* und Ba i l e se l se far dea t lar l ic l ien HoU«rs di»ut bc ^ a <or<-JäBerger's Glycerin - Theerseife, 3"«ii . |
die S.S"/̂  Olyci-rin enthalt nnd fein parsumirt iit !2 o £ Jti. Üj3

Preis per Stück Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre J?"§\! . ö x
Haupt-Versandt: Apotheker G. U E l - I i iu T K O I M ' A U . >-aO-, .aQ

Hausverkauf oder Tausch.
Haus in Wien

•wiTCL m i t 3 Procent rein •vericaAa.ft,
auch eine schöne

Villa oder Landwirtschaft
in Steiermark oder Eärnten

dagegen in Zahlung genommen.
Birecte Kilufer wollen sich in detaillierter Zuschrift an

E. Humbert
in T îen, "VIII. Bezirk:, Langegasse S8,

wenden. (4864) 3 - 2

W Mannosschwäche, Nervenkrankheiten, >
M geheime Jugendsünden und Ausschweifungen. W

»eTiPeruin-Pnlver >
^ ^ > ^ l v > ^ ^ ^ (aus peruanischen Kräutern erzeugt). ^
^ D . Das Peruin Puwcr ist cinziss Mtt» allciu dazu llccill»tt, »m ^
!»W Icde Schwäche d,>r ZeussNUgs- und Gcburtstheilc zu bchrbcn uud so beiiu Mminr M >
lMM die Impotenz (Manucsschu'ächt') und bei Fmucn dir Illlfruchtlmrlcit zu l>cs«!ignl. ^
!^> Auch ist das Pcruiu-Pulvcr unfohwar bei durch Säfte- und Alulucrlusl cntstan^ ^
!^> drucn ^nttrnftunlien uud uauicutlich bci durch MsichwrifimM, ^ ' ""^. .^" , , W
^ uächtlicheu Pollutioiicu <al<< nllciui^c Ursache der I m M c » ; lMamie<<schwllchcs) ^
^ hcworM'ufcucu Tchwächczustäxdctt; ferner ,̂ egeu alle ^crUtuttaillycitcn, w,e: ^
^ > Sinne^schN'äche, Schwiudeu der Körperkraft, Schiuerzeu iin Kreuze uud . I terate, ^
^ Vrust- und Kopfschuierzeu. Mi^räue, Mattigkeit, OemütlMerstmmmug, hartnacllgc «
!^W Verstopfn,,^, nervöses Zittern an Hnndeu uud ssMeu, Älutariuut l ^ . M
W Alle obcu all^cfiihrtcl, iiralllhciteu werde» durch lein anderes l>ls uu» m ^
^ der Heillnnde lielannteö Äiittcl so sicher „ud uolllummen nchel t , als durch «
W Dr. Wrnnö Pcruin-Puluer; fiir lluschädlichlcit wud ssarauttert. (4748) 30^2 «
^ H M ^ Prei^ eiiler Schachtel faiuntt «euauer Äefchreü'uug 1 fl. 80 kr. ^ M « M
^ Vepüt i n Laibach bei Herrn Apotheker (s. Virschitz. Generalagent i n W i e n : M
!^> A l . Gischuer, dipl. Apotheker, I I . , Kaiser Iosefs-Strafte 14. ^



gatöad)et gcitaug OTt. 258 2210 10. November 18«3.

(4840) Ein distinguierter 3-3

Handelscommis,
nicht untor 25 Jahro alt, wolcher dor deut-
schen sowie der slovonischcn Spracho voll-
kommen mächtig ist, im Spozoroi-, Eison*
und Galanteriewaren-Geschäft gut bewandert
ist, der auch die dazu erfordorliche Buch-
führung übernehmen kann, findot in oinem
ehrbaren Hause in einem Markte Unter-
stoiormarks sofortige Aufnahme. Offorto mit
Beilage guter Zeugnisse werden untor Chiffro
„ R . 1*. Nr . 2 0 " posto roatanto WtfLlan ent-
gegengenommen. Näheres briollich.

Kiplpn Qnpntf P° r * K i s t o • • • • ü- 1>g0

"Icier OprOtl p O r 2 Kisten . . . „ 2 , -
Speckflundern, grosso, 30 per Kisto . „ 2,—
Lachshäringe, grosso fotto, 30 pr. Kst. „ 2,—
Elbcaviar, neuor, mildgosalz., por Ko. „ 2,—
Uraloaviar, neuer, grosskörn, por Kilo „ 8,—
Holland. Vollhärlnge, neue grosso, .

30 por Fasa „ 1,60
. Fetthäringe, neue grosse, ff., 30 por .

Fasa „ 1,60
Pr. Hummer, 8 Dos. Ü. 3,15, Franz. .

Lachs, 8 Doson „ 3,45
Sardinen in Ool, grosso noue, IG Dos. ,, 5,—
por Post, franco dort. Gross. Abnohm. billigst.
E. H. S o h u l z in Altona bei Hamburg.

(4848) 1

Restauration

Schiesstätte
(nächst Rosenbach).

Der Gofortigte beehrt sich hieniit dorn
p. t. Pnblicum anzuzoigon, dass er dio Re-
Btaurationslocalitäton des k. k. priv. Landes-
Schlesstandes nächst Kosonbach übernommen
hat, und ladet das verehrte Publicum zum
Besuche dor Restauration oin. Vorzüglicher
Kaffee, Chocolade, Aners MUrzenbier,
ausgezoichnoto Wlseller Weine und oxquisitor
Refosco, kalte und warme Küche stehen
jederzoit zur Disposition der verehrten Gäste.

Zum zahlreichen Bosucho ompfiohlt sich

(4826) 2—2 "V. G e r č a r .

H J Johaztn lad jj
JL|/ Laibach m
M W i ' H o t e l „Europa". ^

^MBtY, Grösste Aubwuhl v o
fRffljuJ* von NähmaschinenK cS
Ä " f̂fl| für allo Zweige dor •:. v**'

$ Jeden üblen Geruch j
1(4809) Nlntyrlcl 6 ~ 1 H
| aua dorn l Y l U n U w tilgt dio
M Oc. 3s. pxi-v.

I Eucalyptus-Mundessenz
1 von M. Dr. & M* FftbOT zu W i o n
ffiffl augenblicklich und nachhaltig, gloich-
M giltig, ob derselbe aus dorn Munde, dem

•y Magen, dor Lunge odor Nase herrührt,
M da selbo daß einzig existierende Anti-
M septicum ist, wolclios ob seiner absoluten | j
M UnschUdlichkelt nicht nur zum Aus-
M spülen des Mundoa vorwondot, sondorn
™ auch vorschluckt und inhaliert worden
KH kann, um den üblen Geruch an dor Quelle
M zu bohobon. Dio Eucalyptua-Mundosscnz;
ms ist in allon Apothokon und ronommiorton
B| Parfümorion vorräthig. DiroctoBostollun- W-
M gen offectuiort prompt |
1 das eigene Versandt-Depöt
Min Wien, I., B a u e r n m a r k t Nr. 3 . |

S
i^cr unb f^wett ist btc SBW««ftb« " l !
ber \d)x I,e«famcn ^i«to«Ä«5fJ*J? a t t* e

Ijerflcjicfltcn unb überafl fjorf)flC âlUcupitzwegerich-Bonbons
von Victor Schmidt & Söhne, Wien,
bei fcitftcu, fccifcvfcit, «ct^lcimuuö,
ftatavt^cu n. — Qcpot nuv ety in ^cit

«Vothctcu. (4560) 11-2

In S t . M a r t i n an der S a v e nächst
L a i b a c h ist ein an dor Strasse nächst der
Kirche gelegenes, ein Stock hohes

Hau$9
bestehend aus 7 Zimmern, 2 Kellern otc,

Ibillig- z u v e r k a u f e n .
Dieses Haus iat seiner Lage wegen zu

einom Wirtshause, zur Errichtung eines
Verkaufsgewtflbes odor zur Vermietung
von Wohnungen sohr gooignot. (4881) 2—2

Nähoros boim Hauseigonthümor J e r n i
F r a k l in St. Martin an dor Savo.

Zu vermieten,
resp. zu verpachten

ist sogleich oin (4843) 3-3

Gasthaus
am bostgologonsten und frequenteston Orto
neben dor Pfarrkircho und vis-ä-vis dur k. k.
Aemter in Oberloitsch untor anständigen

Bedingungen auf mehrere Jahro.
Die Pachtbedingungen theilt mit der

Inhaber Andreas Marinko in Oberloitsch.

Bettflaumen
und

Federn
bosorgt (4878) 3—2

Albert Trinker in Laibach.
r ol

ji Wäsche |
Ifür Herren, Damen |
I und Kinder, j

I n
Cravatten, Taschentücher, g
Socken, Strümpfe, Hand-S
sclmlie, Schürzen, Hosen-g
träger, diverse Wirkwaren g

etc. etc. H
in jodor Art und Qualität. ffl

, Mieder I
ui ru
K in gangbarsten Farben, von der lcioli- |Q
QJ testen bis zur besten Sorte und von [n
2 vorzüglichem Schnitt S
jj ompfiehlt zu möglichst billigsten Proison ö
Q hochachtend H

| O. Js. Hamann, |
n Laibach, Rathhausplatz 17. Ifl

| Wäsche, |
S mein eigenes Fabrikat, |
K wird auch genau nach Mass und bekannt ffl
[Ji bestem Schnitt angofortigt. S
ffi Stots grosses Lager aller Arton jfl

jjj Wäschestoffe §
H sowohl in Baumwollo wio Leinen. ß |
S Stoffmuster und Prelscourante wordon ffi
|Q bereitwilligst zugosandt. K

5xzxzx^x^xz;oxoi3czxzxzxzx=x^

J Schuhwarengeschäft \
II Judengasse Nr. 4, LAIBACH, Judengasse Nr. 4 I
K (Yormals Schitnik & Kunst). r
Q J Ein reich sortiertes Lager von fertigen C

S Damen-, Herren- und Kinderschuhen l
II eigener Fabrication I
K liogt jedermann zur Auswahl und Ansicht vor. (4784) 3—2 J

[ I Bestellungen jedweder Art werden prompt und billigst ausgeführt. I
f\ Masse werden sorgfältig aufgehoben und vorgemerkt. f
L J Bei Bestellungen per Post wolle ein Musterschuh beigelegt werden. \

5*"*—xr:*—X^OXÖ—ze^czx—x—x^xis Oelfarbendruckbild, unsere erlauchte Kaiserfamilie
darstellend.

Die unterzeichnete Kunsthandlung liofort don Abonnenten und Losern diosos
Blattes oin ologantos, 56 68 Contimotor grossos, fein ausgeführtos Oolfarbondruckbild,
Kalsersainilie im schönen Goldbarockruhmcn, auf Leinwand gespannt, zu dem

**~* I nnKml ' B 'A. B.V\ T ^ ^ M F ^ JTTBI^J^^^^HII^^I^HI^/YBKMBS^™" SIIMMÜ ^

fabolhaft billigen Preiso von nur i l . £ J , t > G . Gegon Einsendung diosos Botragoa
vorsondon wir dioso Bildor franco und Emballage frei. (4888) 3—1

Gebrüder Rubinstein,

8
% -
W öS

| OQ
3 -d «

ü g fett

S "
! CS

R. DITMAR
WIEST,

k. k. landesb. Lampen-Fabrik.
PETROLEUM-

Lampen u. Luster,
Majolika-Lampen,

Hänge-Lampen mit Fayence-Schirmen
ohne Laokgeruch, Immor nvlnn u. rein, fUrFabriken, Kllehen ete.

Sonnenbrenner
bei nur e» Gramm Fetrolenm-Verbrauch pr. Stwnäe

arSnsere Leuchtkraft «/« elect. altthHeht.

Alle Lampen in grösster Vollkommenheit erzeugt.

#WIEN, Erdbergerstrasse.iT^^I^
WARSCHAU: Chlodna. B ä ^ g B r

JVicrtcrlaßC in ^ ^ ^
F.br.k«.ieho„ WIEN, Weihburggasse. F.>,rik.«i^"

- — — — — — ^ — ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


